
„Gib & Nimm“ - DAS Verschenke-Fest 

Infos unter Telnr. 0676 3342952 (Mo bis Fr 10h-16h; 
auch über WhatsApp) 

 Ihr habt Dinge, die Ihr nicht mehr braucht, die 

funktionstüchtig und zu schade für den Müll sind? Stopft sie in 

eine Tasche/einen Rucksack und verschenkt sie beim 

„Gib & Nimm“ Verschenke-Fest! 

 Ihr könnt Dinge brauchen für die bisher kein Geld übrig 

war? 

Nehmt eine Tasche oder einen Rucksack und kommt zum 

„Gib & Nimm“ Verschenke-Fest 

Vielleicht findet Ihr das Gesuchte – nutzt die Chance! 

 

Stöbert, schenkt oder lasst euch beschenken! 

Am 20.9.2025 ab 15 h 
(Aufbau ab 13:30h) 

 im Bildungszentrum St. Bernhard 

Domplatz 1, 

2700 Wr. Neustadt 

(findet bei jedem Wetter statt). 
 

Achtung! Dieses Fest könnte FREUDE schenken! Nämlich Freude am 

Verschenken und Freude am Beschenkt werden.  

Neu: Es fließt kein Geld, es gibt keine Gegenleistungen, keine 

Verkaufstricks. 

„Gib & Nimm“ - DAS Verschenke-Fest (Flohmarkt ohne 

Geld) ist politisch unabhängig, konfessionsfrei. Die Teilnahme ist für 
alle kostenlos. Alle Teilnehmenden – Aussteller und Besucher 
handeln eigenverantwortlich. 



„Gib & Nimm“ - DAS Verschenke-Fest 

Infos unter Telnr. 0676 3342952 (Mo bis Fr 10h-16h; 
auch über WhatsApp) 

 

Rahmenbedingungen: 
 

 Alle zum Verschenken mitgebrachten Gegenstände sollen 
funktionstüchtig, sauber und benutzbar sein. Sehr große/schwere 
Gegenstände bitte NICHT mitbringen, sondern per Foto und 
Beschreibung anbieten. Bei größeren Mengen (> eine Taschen-

/Rucksackfüllung) wird bis 6.9.2025 um eine Anmeldung 

gebeten. 

                                                                                                                
Veranstalter: Werner Kulleschitz; Info und Anmeldung: 
0676 3342952 (Tel. + WhatsApp); 
                                                                                                      
 

 Alle übrig gebliebenen Gegenstände erhält ein Kostnix-Laden.  
Bitte keine Riesenmengen an Gegenständen mitbringen! Wir sind 
nur zu zweit und müssen alles Übriggebliebene in unser kleines 
Auto verladen. 
Sinn des Festes: Brauchbares soll neue Abnehmer finden und 
nicht im Müll landen. 
Geschenkgeber und Beschenkter agieren auf Augenhöhe. 
 In Zeiten der „Gewinnmaximierung“ soll bewiesen werden, 
dass trotz „Ich-zuerst-Mentalität“ bei den handelnden Personen 
auch ohne Geld ein Gefühl der Freude und Gemeinsamkeit möglich 
ist. 
 

Freiwillige, die beim Auf- und Abbau helfen, sind herzlich 
willkommen. Ebenso wie Essensspenden, die allen 
Teilnehmenden angeboten werden können. 


